
Stv.  Hal berstadt  erkl ärt,  dass  er  si ch bei  sei ne m Ei nsti eg i n den St adtrat  noch daran eri nner e, 
dass  es  Geneh mi gungen von Gl ückspi el betri eben i n der  I nnenstadt  ni cht  mehr  geben soll te.  Zur 
I nnenstadt  gehör e der  Ber ei ch ab St adi onstraße bi s  Rat hauspl atz.  Sei ner  Wahr neh mung nach 
habe si ch der Istzustand durch mehr Betri ebe j edoch stark verändert. 
 
St VRi n Adol fs  t eilt  daraufhi n mi t,  dass  di e Anzahl  der  Bergneustädt er  Spi elhall engeneh mi gungen 
von 7 auf  5 abgebaut  wor den sei en.  Si e bi tte Stv.  Hal berstadt  j edoch,  sei ne Anfrage konkr et er 
zu fassen, da i hr ni cht ersi chtli ch sei, um wel che Betri ebe es si ch handel n könne.  
 
B M Hol berg schl ägt  darauf hi n Herrn Stv.  Hal berstadt  vor,  ei nen Ter mi n bei  der  Ver wal t ung zu 
machen, um sei nen Ei ndruck konkret er zu schil dern.  


